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Hallo liebe Fußballfreunde,Hallo liebe Fußballfreunde,
                                                                                                                                                      
herzlich Willkommen zum Spieltag vom 23.03.2024.
 

Der Samstag ist der einzige Spieltag, dafür voll ausgelastet.
Begonnen wird um 13.15 Uhr mit den Herren II gegen den SV Grafenhausen II.
Anschließend um 15.45 Uhr spielen die beiden Ersten Mannschaften
gegeneinander. Das Auswärtsspiel bei Tabellenführer TUS Blumberg wurde
hochverdient gewonnen, so dass mit breiter Brust aufgelaufen werden kann. 
 

Um 17.30 Uhr ist dann Anpfiff des letzten Spiels. Unter Flutlicht empfangen die
Frauen den SC Niederhof/ Binzgen, der im Moment noch auf einem Abstiegsplatz
verweilt. Nachdem die ersten drei Spiele verloren wurden, müssen endlich Punkte
geholt werden.
 

Wir dürfen die Schiedsrichter, die Gäste aus Grafenhausen und Niederhof/ Binzgen
und deren Fans begrüßen und wünschen den Spielen eine fairen und spannenden
Verlauf. 

 

Euer Seemer RedaktionsteamEuer Seemer Redaktionsteam 
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Vorherige Spieltage
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Vorherige und aktueller Spieltag
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SV Titisee

Tabelle - Herren Kreisliga A Staffel 2
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Aufgrund der Fasnachtspause vom 08. – 12.02. begann man bereits am 31. Januar mit der ersten

Trainingseinheit. Wie gewohnt für alle beiden Mannschaften zusammen. Waren im letzten Jahr

noch 5x Laufen/ Woche auf dem Plan, war Trainer Heiko Mahler dieses Jahr spielerfreundlicher. 2x

Platztraining und 1x Spinning/ Woche sollten für eine ausgewogene und gute Vorbereitung sorgen.

 

Am ersten Wochenende (03.02.) stand bereits das Freundschaftsspiel beim SV Hölzlebruck II an.

Beide Mannschaften waren sehr durchmischt, auch wenn der HSV schon etwas länger im Training

war. Man gewann verdient mit 2:3 (2x Fischer, 1x C. Seifried), ev. wäre auch ein höherer Sieg drin

gewesen, aber natürlich wurde auch viel durchgewechselt. Winterneuzugang Torwart Ivan Delic

vom HSV machte sein Debut. Unter der Woche am Dienstag, 13.02. direkt nach Fasnacht empfing

man den zweiten HSV, dieses Mal aus Hinterzarten. Man merkte auf beiden Seiten dem ein oder

anderen noch die Fasnachtstage an, aber verkaufte sich gegen den Bezirksligisten sehr gut. Bis

zur 70. Min lieferte man ein sehr gutes Spiel, danach zeigte sich die Ausdauer des HSV. Man verlor

auch etwas unglücklich mit 2:3 (1x Fischer, 1x P. Schwab). Anders zeigte sich dies im Glottertal bei

RW II. Man spielte richtig guten Fußball und ging mit einem 0:1 (Rodrigues Dias) in die Pause,

obwohl es auch 0:3 oder 0:4 stehen hätte können. Viele Wechsel führten aber in der 2. HZ zu

einem Bruch. Das Zusammenspiel funktionierte nicht mehr und man verlor noch 2:1.

 

Eine Woche später am 24.02. empfing man den SV Obereschach. Der Gast spielt in der

Nachbarstaffel I und dort eher um die hinteren Plätze. Wieder zeigte man ein sehr gutes Spiel,

verlor aber wieder, diesmal mit 2:3 (1x M. Seifried, 1x S. Dias Cardoso). Das zweite Spiel in Folge

als bessere Mannschaft nagte etwas an manchen Spielern. Dies wollte man beim Derby gegen den

SV Friedenweiler nur ein paar Tage später (27.02.) besser machen. Man bestimmte das Spiel. Der

SVF zog sich in die eigenen Hälfte zurück und lauerte auf seine Chance. Björn Fischers

Führungstor (9.) wurde aber nur acht Minuten später durch einen 18 m Freistoß wie ein Strahl

egalisiert. Fischer hatte aber einen Sahnetag und legt vor der Pause noch zwei weitere Tore (38./

44.) nach, hatte aber auch Chancen für fünf. Das Spiel war im Griff, doch ein 20 m Knaller unter die

Latte brachten die Gäste wieder ran. Kurz vor Ende bekamen sie durch einen Konter noch eine

100%, vergaben aber und man holte für die Psyche einen wichtigen Sieg. Im vorletzten Spiel gegen

die SG Fischbach/ Weiler versuchte man eine neue Taktik, kein Pressing, sondern Abwarten war

die Devise. Man führte 2:0 (Fischer, Rodrigues Dias), durch zwei verursachte „vogelwilde“ Elfmeter

sowie ein Abwehrfehler verlor man aber wiedermal mit 2:3. Das letzte Vorbereitungsspiel gegen die

Spfr. Schönenbach, gegen die man knapp in der Relegation gewann, war ein Klassenunterschied.

Am Ende stand es 5:0 (3x P. Schwab, 1x Fischer, 1x Gutscher), hätte aber auch 8:0 stehen

können.

 

Fazit der Vorbereitung: Björn Fischer (8 Tore in 7 Spielen) ist in einer super Form. Man hat

allgemein eine sehr gute Offensive die viele Torchancen kreiert, aber die Chancenauswertung ist

teilweise grausam. Die Abwehr hatte keine beständige Formation aufgrund von unterschiedlichen

Abwesenheiten. Neuzugang Ivan Delic ist eine sehr gute Verstärkung.

 

Maik Löffler

Vorbereitungsbericht                               Herren
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Tabelle - Herren II Kreisliga B Staffel 5
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Tabelle - Frauen Verbandsliga Staffel 2

Tabelle - Frauen II Kreisliga A
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Spielbericht                                          Frauen I
03.03.2024 SG ESV/PSV Freiburg– SV Titisee 1:0 (0:0)
 
Tore: 1:0 (54.)
 
Das Ziel der Mannschaft für den Rückrundenauftakt war das mit 0:6 verlorene
Heimspiel aus der Hinrunde vergessen zu machen. Der SV Titisee wollte es dem
drittplatzierten Gegner aus Freiburg nicht erneut so leicht machen, was zunächst
auch gut klappte, doch das Glück war nicht auf unserer Seite. Das Spiel begann
mit einem Abtasten beider Mannschaften. Direkt in den ersten 5 Minuten und nach
einem erfolgreichen Steckpass hatte der SV Titisee durch Hanna Zimmermann die
erste Chance, die leider unvollendet blieb. Schon nach nicht einmal 20 Minuten
Spielzeit musste Titisee durch die verletzungsbedingte Auswechslung von Sarina
Gutzweiler den ersten Rückschlag des Spiels einstecken. Dennoch blieb die erste
Halbzeit eine sehr ausgeglichene Phase des Spiels, in der beide Mannschaften zu
den ersten Abschlüssen kamen. Der Freistoß durch Anouk Fendt senkte sich
überraschend spät, doch die starke Torhüterin der Freiburger konnte parieren. Vor
allem die letzten 15 Minuten der ersten Halbzeit gingen an den SVT, der starke
Kombinationen zeigte, doch seine Chancen erneut nicht nutzen konnte. Auch die
junge Torfrau Sarah Kleiser konnte ihr Können bei gegnerischen Abschlüssen
unter Beweis stellen. Die Mannschaften gingen mit einem 0:0 Unentschieden in
die Pause.

Beide Teams kamen zwar motiviert und entschlossen auf den Platz zurück, doch
dem ESV/PSV gelang es immer mehr Druck auf das Tor des SVT aufzubauen. So
kam es nach einigen Torschüssen in Minute 54 schließlich zum 1:0 für die
Heimmannschaft. Nach weiteren verletzungsbedingten Wechseln steckte die
Mannschaft mehr und mehr in der eigenen Spielhälfte fest und es gelang nur noch
selten eigene Offensiv-Vorstöße zu kreieren. Eine der wenigen Torabschlüsse der
zweiten Hälfte auf Seiten Titisees gelang erneut durch Anouk Fendt, die von gut
30 Metern abzog, jedoch knallte der Ball gegen die Latte. Auch wenn unsere
Mannschaft in den letzten Minuten nochmal alles gab, ließ sich die knappe
Niederlage nicht verhindern, es blieb bei der 1:0 Niederlage.
 
SV Titisee: Sarah Kleiser, Lotta Kleiser, Anna Wirbser (76‘ Linda Wangler),
Hanna Zimmermann, Corinna Gfrörer (71‘ Celina Spee), Sophia Maalaoui, Anouk
Fendt, Sabrina Gutzweiler (19‘ Manuela Winterhalder), Maike Gantert (71‘
Annalena Schwörer), Johanna Knöpfle, Shannon Löffelholz

Anouk Fendt
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16.03.2024 FC Hochrhein - SV Titisee 4:2 (2:2) 
 
Tore: 0:1 (15.) Spee, 1:1 (20.), 2:1 (26.), 2:2 (39.) Fendt, 3:2 (57.), 4:2 (68) 
 
Nach zwei erfolglosen Spielen zum Rückrundenstart gab es am heutigen Spieltag nur ein Motto: Die
vergangenen Spiele hinter uns lassen und heute alles geben. Trotz Regen in den Vortagen war der
Rasenplatz bespielbar und die Sonne strahlte über den Platz. Durch Unterstützung der 2. konnten wir
mit 12 Mann anreisen. Großes Danke an Laura Rombach und Lea Schuberth fürs aushelfen! 
 
Die Partie startete und Titisee war zu Beginn sehr präsent. Das zahlte sich aus, denn aufgrund von
anfänglichen Schwierigkeiten der gegnerischen Mannschaft, gelang es Celina Spee in der 15. Minute
das 1:0 zu erzielen. Das hatte die Gegner wachgerüttelt und sie kamen immer mehr ins Spiel. Auf
beiden Seiten gab es gute Tor Chancen, aber keine davon wurde versenkt. Kurz darauf fiel das 1:1
durch die Nummer 4 in der 20. Minute. Nach einem Torschuss einer Gegnerin konnte unsere
Torhüterin den Ball zur Seite abwehren. Die Nummer 4 stand jedoch gut und musste den Ball nur noch
einschieben. Fünf Minuten später klingelte es schon wieder im Seemer Tor. Nach einem Eckball von
der rechten Seite, konnte die Spielerin mit der Nummer 26 aus kurzer Distanz einköpfen. Durch die
Führung gewann der FC Hochrhein Sicherheit und ließ nichts anbrennen. Einige Spielerinnen schafften
das aber nicht ohne zu foulen, daher kam Hanna Zimmermann kurz vor der Halbzeit im Strafraum zu
Fall. Die Folge war eine gelbe Karte und Strafstoß für uns. Hanna trat selber gegen den Torwart an. Ihr
Schuss kam Flach ins linke Eck, aber die Torhüterin war zur Stelle und parierte den Schuss. Der
Nachschuss war ebenfalls erfolglos. Also bleiben wir nach wie vor im Rückstand. In der 39. Minute kam
der SVT durch schöne Kombinationen zum gegnerischen Tor und Anouk Fendt kam nach einem
Steilpass zum Abschluss und traf zum Ausgleich. Halbzeitstand 2:2 
 
Die 2. Halbzeit startete also ausgeglichen, auch wenn es nach unseren Torchancen deutlich höher
hätte stehen müssen. Kurz nach wieder Anpfiff kam Lea Schubert für Anouk Fendt ins Spiel. Zurück auf
der anderen Seite kam in der 57. Minute eine Spielerin durch ein Foul zu Fall und es gab unmittelbar
vor dem Strafraum einen Freistoß.  Nach einem Zuruf von unserer Bank „Achtung Mädels, der kommt
direkt!“, kam der Schuss auch direkt aufs Tor. Unsere Torhüterin konnte den Ball nicht sicher halten und
rutschte ins Netz. Unglücklich stand es nun 3:2 für den FCH. Noch war aber nichts entschieden und wir
waren fast am wiederholten Ausgleich. Es kullerte aber kein Ball hinter die Linie…. Stattdessen kam der
Gegner immer wieder in unsere Hälfte. Die Strategie vom FC Hochrhein war von Beginn an, dass bei
einem weiten Einwurf oder Ecke und Flanke eine Spielerin den Ball mit dem Kopf über sich weiterleitete
und dort eine Mitspielerin zum Schuss bereit stand. Das gelang ihnen in der 68. Minute und sie kamen
nach einem Einwurf kurz vor der Eckfahne gefährlich nah ans Tor und die Nummer 10 schoss den Ball
ins kurze Eck. Für die Torhüterin war durch eine verdeckte Sicht nichts mehr machbar. Auf der Uhr
waren noch knapp 20 Minuten, aber es gelang uns nicht mehr an die Führung ranzukommen. Es folgten
noch einige Angriffe vom FCH, aber wir konnten zum Glück schlimmeres verhindern. Das Spiel war
geprägt durch gelbe Karten und Fouls, was beide Mannschaften nicht gut aussehen lässt auf der
Fairness-Tabelle. Noch kurz vor Abpfiff wurde Laura Rombach durch eine Gegnerin zu Boden gerissen,
sie trat nach und flog wegen Tätlichkeit mit glatt Rot vom Platz.  Da sie zuvor noch das Foul bekommen
hatte, war die letzte Aktion des Spiels ein Freistoß für uns - schöner Schuss, aber der ging weit am Tor
vorbei. Der Deckel war drauf.
 
 
SV Titisee: S. Kleiser, Wangler, L. Kleiser, Wirbser, Zimmermann, Gfrörer, Fendt - Schuberth (57.),
Rombach, Spee, Knöpfle, Löffelholz
 

Sarah Kleiser 
 
 
 

Spielbericht                                        Frauen I
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Tabelle - C-Juniorinnen Kreisliga

Tabelle - D-Juniorinnen Kreisliga
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Tabelle - B-Juniorinnen Kreisliga 9er
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